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Die interessanten Arbeiten und die sehr guten Weiterbildungsmöglichkeiten 

haben mich dazu gebracht, diesen Beruf zu erlernen.

Da es mir während den Schnuppertagen bei Lippuner Energie- und Me-

tallbautechnik AG sehr gut gefallen hat, habe ich mich um eine Lehrstelle 

beworben.

In Salez habe ich die Sekundarschule absolviert. Dank meinem Interesse am 

Geometrieunterricht profitiere ich heute bei der täglichen Arbeit von einem 

guten räumlichen Vorstellungsvermögen.

Ich interessiere mich für die verschiedenen Leitungssysteme und für die 

Verarbeitung der diversen Materialien. Mir übertragene Arbeiten erledige ich 

sauber, selbständig und genau. 

Mir gefällt die Abwechslung zwischen Arbeiten auf Baustellen und in der 

Werkstatt. Zwischendurch gibt es sogar Arbeitseinsätze bei erdverlegten 

Leitungen.

Lehrdauer

Berufsbild		

Ausbildungsort

Schulort, Schultage

Weiterbildung

3 Jahre

Sanitärinstallateure verlegen Wasser-, Abwasser- und Gasleitungen in Neu- 

und Umbauten. Sie führen die Installationen nach den Detailplänen der 

Architekten oder Haustechnikplaner durch. Die in der Werkstatt vorfabri-

zierten Bauteile werden anschliessend in Küche, Bad, WC oder Technikräu-

men installiert.

Besonders sorgfältig montieren die Fachleute die sichtbaren Apparate und 

Armaturen in Keramik, Kunststoff oder Chromstahl. Sie arbeiten je nach 

Baustelle allein oder in einem kleinen Team. Sie können auch Reparaturen 

bei Kunden als Servicemonteure in Eigenregie übernehmen.

Werkstatt und Baustelle

Gewerbliche Berufsschule St. Gallen, 1 Tag pro Woche

Nach Abschluss der Lehre möglich sind berufsbezogene Fortbildung, Zu-

satzlehren, Berufsprüfungen, Höhere Fachprüfungen, Technikerschule TS, 

Fachhochschule als Ingenieur.


